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Öffentliche Bekanntmachung – Stadtrat am 30.06.2026 

Bischofswerda, am 18.06.2026 Büro Stadtrat 

 

Am Dienstag, 30.06.2026, 18:00 Uhr findet eine Sitzung des Stadtrates statt. 
 
Die Tagesordnung setzt sich aus öffentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten 
zusammen. 
 
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Anträge zur 

Tagesordnung 
 

 
2. Anfragen von Bürgern und deren Beantwortung  

 
3. Informationen der Stadtverwaltung  

 
4. Auswertung Protokolle der 20. Sitzung vom 28.04.2026 und der 21. Sitzung 

vom 26.05.2026 
 

 
5. Bekanntgabe von nichtöffentlich gefassten Beschlüssen  

 
6. Anerkennung von Hinderungsgründen für die Tätigkeit im Stadtrat 

(Vorlagen-Nr.: 228/2026) 
 

 
7. Nachrücker Stadtrat (Vorlagen-Nr.: 229/2026)  

 
8. Ermächtigung des Ausschusses für Technik und Wirtschaft zur Vergabe der 

Bauleistungen zum Umbau ehemaliges Kulturhaus zum Kommunal- und 
Kulturzentrum, Los 83 Neubau Bolzplatz (Vorlagen-Nr.: 211/2026) 

 

 
9. Beschluss zur Fortschreibung Städtebauliches Entwicklungskonzept 

Stadtumbaugebiet „Bischofswerda Südstadt (2012-2020)" nach § 171 b 
BauGB - Klimaschutz und Klimafolgenanpassung (Vorlagen-Nr.: 216/2026) 

 

 
10. Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 43 "Wohnbebauung Belmsdorf T.v. 

Flst. 1399/41“ (Vorlagen-Nr.: 219/2026) 
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11. Grundsatzbeschluss für die Teilsanierung mit energetischer Ertüchtigung im 
Freibad Bischofswerda (Vorlagen-Nr.: 230/2026) 

 

 
12. Grundsatzbeschluss zum barrierefreien Ausbau von Haltestellen in 

Bischofswerda (Vorlagen-Nr.: 236/2026) 
 

13. Förderung Nutzungsauslagerung der Bischofswerdaer Tafel aus dem Objekt 
Clara-Zetkin-Straße 6 (ehem. Sporthotel); Beschluss zum teilweisen Ersatz 
des kommunalen Eigenanteils aus dem WEP "Bischofswerda Südstadt 2012 
- 2020", Programmteil Aufwertung (Vorlagen-Nr.: 235/2026) 

 

 
14. Vergabe der Bauleistungen zum Bauvorhaben Umbau ehemaliges 

Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 10.1 
Akustikputz 
(Vorlagen-Nr.: 205/2026) 

 

 
15. Vergabe der Bauleistungen zum Bauvorhaben Umbau ehemaliges 

Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 19 
Bodenbelagsarbeiten (Vorlagen-Nr.: 207/2026) 

 

 
16. Vergabe der Bauleistungen zum Bauvorhaben Umbau ehemaliges 

Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 76 
Technische Außenanlagen (Vorlagen-Nr.: 210/2026) 

 

 
17. Vergabe der Bauleistungen zum Bauvorhaben Umbau ehemaliges 

Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 10-2 
Innenputz Untergeschoss Ost und Nord (Vorlagen-Nr.: 218/2026) 

 

 
18. Vergabe der Bauleistungen zum Bauvorhaben Umbau ehemaliges 

Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 10-3 
Innenputz Westflügel EG und UG (Vorlagen-Nr.: 222/2026) 

 

 
19. Vergabe der Bauleistungen zum Bauvorhaben Umbau ehemaliges 

Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 10-4 
Innenputz Anbau, Treppenhäuser und Foyer (Vorlagen-Nr.: 223/2026) 

 

 
20. Vergabe der Bauleistungen zum Bauvorhaben Umbau ehemaliges 

Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 10-5 
Innenputz Westflügel OG 1 bis OG 3 (Vorlagen-Nr.: 224/2026) 

 

 
21. Nachtragsbeschluss zur Vergabe von Bauleistungen Projekt Umbau 

ehemaliges Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, 
Los 04 Rohbauarbeiten (Vorlagen-Nr.: 232/2026) 
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22. Nachtragsbeschluss zur Vergabe von Bauleistungen Projekt Umbau 
ehemaliges Kulturhaus zum Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, 
Los 73 Lüftung, Kühlung, raumlufttechnische Anlagen (Vorlagen-Nr.: 
209/2026) 

 

 
23. Nachtragsbeschluss zur Vergabe von Bauleistungen zur Erschließung des 

Gewerbegebietes Nord II (Vorlagen-Nr.: 233/2026) 
 

 
24. Informationen und Anfragen der Stadträte  

 
Der Sitzungstermin wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Prof. Dr. Große 
Oberbürgermeister 
 
 

22 Sponsoren sorgen für ein neues Auto im Bauhof 

Bischofswerda, am 18.06.2026 Pressestelle 

 

Der jüngste „Mitarbeiter“ im Bauhof der Stadt Bischofswerda ist ein Kastenwagen, genauer gesagt 
ein Toyota Proace. Ermöglicht wurde die Neuanschaffung durch 22 Sponsoren aus Bischofswerda 
und dem Umland der Stadt. 
 
Hausmeister Thomas Petzold betreut 
unter anderen Kindereinrichtungen und 
diverse Feuerwehrgerätehäuser in den 
Ortsteilen der Stadt. Für die nächsten fünf 
Jahre steht ihm der Toyota Proace unter 
anderem für Transportfahrten zur 
Verfügung. Die Stadt Bischofswerda 
kostete der Erwerb des fahrbaren 
Untersatzes keinen Cent. In Bischofswerda 
und Umgebung fanden sich insgesamt 22 
Firmen, um dem städtischen Bauhof 
dieses neue Auto zu stiften. Über die Firma 
MOBIL wurden der Stadt Bischofswerda 
bereits mehrere Fahrzeuge zur Verfügung 
gestellt. Aktuell werden zwei Autos über 
diese Finanzierungsmodell genutzt – der 
Vertrag des Opel-Kastenwagens läuft 
aber Ende des Jahres aus.  

Oberbürgermeister Holm Große (links) und Hausmeister 
Thomas Petzold (rechts) bedankten sich bei den an-
wesenden Sponsoren für das neue Bauhof-Fahrzeug. 
                                                           Foto: Stadt Bischofswerda 
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„Im Namen unserer Mitarbeiter bedanke ich mich bei allen Sponsoren, die den Neuzugang im Bauhof 
ermöglicht haben. Dies ist ein starkes Zeichen, wie die Unternehmerschaft der Stadt und ihrer 
Umgebung zu ihrem Schiebock steht. Gleichzeitig aber auch Verpflichtung, das in uns gesetzte 
Vertrauen zu jeder Zeit zu bestätigen“, so Oberbürgermeister Holm Große im Rahmen einer 
Dankeschön-Veranstaltung auf dem Altmarkt. Mit dem Sponsoring hätten die Unterstützer den 
Haushalt der Stadt Bischofswerda um den Kauf eines neuen Fahrzeuges entlastet und gleichzeitig 
dabei geholfen, wichtige Pflichtaufgaben, zum Beispiel bei der Betreuung der Kinder in den 
städtischen Einrichtungen, in bestmöglicher Qualität zu erfüllen, führte der Verwaltungschef weiter 
aus. 
 
Auflistung der 22 Sponsoren: 
 

Sicherheits- und Elektrotechnik Gunter Israel e.K. Schmölln-Putzkau 

AP Bau- und Projektmanagement GmbH Bischofswerda 

Zimmerei Stefan Bänsch Burkau 

Wohnungsgenossenschaft Bischofswerda e.G. Bischofswerda 

Elektroinstallation Michael Wobst Bischofswerda 

Raiffeisen-Handelsgenossenschaft eG Kamenz Kamenz 

Wohnungswirtschaft und Bau GmbH Bischofswerda Bischofswerda 

TEWETAX Steuerberatungsgesellschaft mbH Bischofswerda 

Katzer Bestattungen Bischofswerda 

David Suchan Hausmeister & Dienstleistungen Bischofswerda 

GFG Gesellschaft für Gebäudedienste Klaus Pflicke mbH Bischofswerda 

Steuerberater Dipl.-Ing. oec Ute Czerwinski Bischofswerda 

Malerbetrieb Roman Dietzel GmbH Bischofswerda 

Pflaster- & Natursteinarbeiten Sven Dürrlich Bischofswerda 

Fa. Ralf Schneider Produktion und Montage Bautzen 

Geißmannsdorfer Agrar GmbH Bischofswerda / OT Geißmannsdorf 

Sonderpreis Baumarkt Bischofswerda 

Butterberg GmbH Bischofswerda 

Gas, Wasser, Heizung, Solartechnik Jörg Jordan Bischofswerda 

Thomas Rameil Maurer- und Betonbaumeister Schmölln-Putzkau 

Dachklempnerei Mirko Gölfert Bischofswerda 

Haustechnik Jörg Grosche Bischofswerda / OT Goldbach 
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Hintergrund: 
Mit der Idee „Mobil zum Nulltarif“ ermöglicht die Firma MOBIL zum Beispiel Sportvereinen, 
Kommunen oder karitativen Institutionen die Nutzung eines Neuwagens. Unter anderem 9-Sitzer-
Busse, 5-Sitzer oder Kleintransporter als Kastenwagen gehören zum Portfolio der Firma, die in 
Neustadt an der Weinstraße beheimatet ist. Der Clou an der Sache: Für den Kauf des Fahrzeuges 
werden Sponsoren gewonnen, die sich dafür mit einem Werbeschriftzug auf dem Fahrzeug 
präsentieren können. Den Nutzer des fahrbaren Untersatzes kostet der Erwerb keinen Cent.  
 
 

Annabell Barkow in ihrer Heimatstadt zwischen Verwurzelung und Aufbruch 

Bischofswerda, am 18.06.2026 Carl-Lohse-Galerie 

 

Mit einer öffentlichen Vernissage wird am Freitag, dem 10. Juli 2026, 19 Uhr, in der Carl-Lohse-
Galerie, Dresdener Straße 1, die Ausstellung „Wurzeln und Flügel“ eröffnet. Die Werkschau der 
Künstlerin Annabell Barkow ist danach bis zum Sonntag, dem 30. August 2026, zu sehen und findet 
an diesem Tag mit einer Finissage ihren Abschluss. 
 
Drei Jahre sind vergangen, seit Annabell Barkow (Foto: 
privat) – aufgewachsen in Bischofswerda, heute 
lebend in Dresden – zuletzt in der Carl-Lohse-Galerie 
zu sehen war. Damals zeigte sie unter dem Titel 
„Wärme, Wachstum, Leben“ erste Acrylarbeiten, 
tastend und neugierig. Nun kehrt sie zurück. Reifer. 
Verwurzelter. Und bereit, die Flügel auszubreiten. 
Dazwischen lagen drei Jahre, die alles verändert 
haben: Sie hat ihren Job gekündigt, sich selbstständig 
gemacht und geheiratet. Sie ist nach Vietnam gereist, 
um Akupressur in ihrer ursprünglichen Form zu lernen 
– bei der Quelle, in der Kultur ihrer Mutter. Sie 
absolviert derzeit eine Heilpraktiker-Ausbildung. Sie 
hat gelernt, dem Leben zu vertrauen, auch dann, wenn 
es keine Garantien gibt. 
„Wurzeln und Flügel“ – der Titel dieser Ausstellung ist 
kein Ziel, sondern ein Zustand. Annabell Barkow zeigt 
Werke, die mitten im Prozess entstanden sind: keine 
abgeschlossenen Antworten, sondern ehrliche Fragen 
in Farbe. Verwurzelung und Aufbruch. Stabilität und 
Wagnis. Das Eine trägt das Andere. „Alles ist ein 
Prozess – ich stecke mitten in einer Entwicklung, und 
das bis zum letzten Tag. Es gibt nicht den perfekten Zeitpunkt. Man muss es einfach ausprobieren. 
Manchmal erfordert das eine Menge Mut“, sagt Annabell Barkow. 
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Die Arbeiten spannen einen Bogen zwischen zwei Identitäten: der deutschen Verwurzelung in der 
sächsischen Landschaft und der vietnamesischen Seele, die in Farbe, Energie und Intuition lebt. 
Annabell Barkow ist Grafikdesignerin, Mindset-Coach und angehende Heilpraktikerin – aber vor 
allem: eine Künstlerin, die nicht trennt, was zusammengehört. 
Die Ausstellung ist ihre Rückkehr nach Bischofswerda – und gleichzeitig ein Aufbruch in etwas Neues. 
In Achtsamkeit, Selbstfürsorge und Selbstvertrauen. 
 
Über die Künstlerin 
Annabell Barkow, geboren und aufgewachsen in Bischofswerda, ist Künstlerin, Grafikdesignerin und 
ganzheitliche Gesundheitspraktikerin. Mit deutschen und vietnamesischen Wurzeln bewegt sie sich 
seit jeher zwischen Welten – in der Kunst wie im Leben. Sie malt seit der Kindheit, studierte 
Grafikdesign, und arbeitet heute als ganzheitliche Gesundheitspraktikerin in Dresden und 
Schwepnitz. Die Ausstellung „Wurzeln und Flügel“ ist ihre zweite Einzelausstellung in der Carl-Lohse-
Galerie Bischofswerda. 
 
Der Absolventin des hiesigen Goethe-Gymnasiums wurde die Freude am künstlerischen Schaffen 
scheinbar direkt in die Wiege gelegt. Ihre Mutter Vân Anh Wendler ist bereits als freischaffende 
Künstlerin in der Region bekannt. Bereits in jungen Jahren hat Annabell Barkow in Bischofswerda ihre 
Spuren hinterlassen. Seit 2021 zieren überlebensgroße Hausnummern, vereint mit dem 
Markensymbol der Stadt, dem Schiebock, die Fassaden mehrerer Häuser in Bischofswerda. Diese 
Arbeiten an der Ecke Putzkauer/Dr.-Lange-Straße sowie der Neustädter Straße 42 bis 50 könnten 
fast als Familienprojekt bezeichnet werden. Die Häuser gehören der kommunalen 
Wohnungswirtschaft und Bau GmbH, deren Geschäftsführer Annabells Vater Andreas Wendler ist.  
 
Aber bereits drei Jahre vorher hatte die Künstlerin in ihrer Heimatstadt für Furore gesorgt. 2018 
hatte Annabell Barkow bei der Premiere des Bischofswerdaer Kunstförderpreises „MaWi“ den dritten 
Platz belegt. 2022 stellte sie erstmals in der Carl-Lohse-Galerie aus. Zuvor waren ihre Werke bereits 
mehrfach in Dresden zu sehen. 
 
 

„Tierisch was los“ – am 27. Juni im Kinderhaus Sonnenschein! 

Bischofswerda, am 18.06.2026 Kinderhaus Sonnenschein 

 

Am Sonnabend, dem 27. Juni 2026, 14.30 bis 18 Uhr, lädt der Förderverein des Kinderhauses 
Sonnenschein zum jährlichen Sommerfest auf die Dietrich-Bonhoeffer-Straße 4 ein. „Wir freuen uns 
auf viele kleine und große Gäste, um zusammen einen erlebnisreichen Nachmittag zu verbringen“, 
erklärt Einrichtungsleiter Jan Leuthold im Namen des Kinderhauses und dessen Fördervereins.  
Beim Märchenspiel haben sich diesmal besondere Tiere angekündigt. Echtdampflokfahrten durch den 
Kuscheltierzoo, Reifentiere sägen, Schildkröten verzieren und vieles mehr warten auf alle Gäste.  
Auch alle neuen Eltern und Interessierte sind herzlich eingeladen, um an diesem Tag die 
Räumlichkeiten der Krippe und des Kindergartens zu besichtigen. 
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Ein Fest für alle Generationen im Begegnungshaus B28 

Bischofswerda, am 18.06.2026 Regenbogen e. V. – Bischofswerda Inklusiv 

 

Unter dem Motto „Miteinander feiern – Generationen verbinden“ lädt die Initiative Bischofswerda 
Inklusiv unter dem Dach des Regenbogen e. V. herzlich zum Fest der Generationen ein. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, dem 26. Juni 2026, 14 bis 18 Uhr, im Begegnungshaus B28, 
Belmsdorfer Straße 28, statt. 
 
Ziel des Festes ist es, Menschen verschiedener Generationen zusammenzubringen, Begegnungen zu 
ermöglichen und den Austausch zwischen Jung und Alt zu fördern. Dabei stehen Inklusion, 
Barrierefreiheit und ein offenes Miteinander im Mittelpunkt. 
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie. 
Neben einem musikalischen Mitmachprogramm mit Frank Fröhlich sollen eine Hüpfburg, 
Kinderschminken sowie Bastel- und Kreativangebote für Unterhaltung und Mitmachspaß sorgen. Für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt. 
Das Fest wird von der Initiative Bischofswerda Inklusiv organisiert und gemeinsam mit zahlreichen 
regionalen Vereinen und Akteuren gestaltet. Unterstützt wird die Veranstaltung vom Ortsverband 
AWO Bischofswerda, der Lebenshilfe Bischofswerda e. V., Aktiv für Kids e. V., der MS-Selbsthilfe-
gruppe Bischofswerda, dem Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e. V. sowie dem 
Inklusionsstammtisch Bischofswerda. 
Mit dem Fest der Generationen möchten die Veranstalter ein sichtbares Zeichen für Zusammenhalt, 
Vielfalt und gelebte Teilhabe setzen und Menschen aller Altersgruppen zu einem gemeinsamen 
Miteinander einladen. 
 
 


